
Der 25. September ist der
Tag der Zahngesundheit. In
diesem Jahr steht er unter
dem Motto „Gesund im
Mund – bei Handicap und
Pflegebedarf“.
In Deutschland leben nach
Angaben des Statistischen
Bundesamts 7,8 Millionen
Menschen mit Schwerbe-
hinderung. Die Zahl der
Pflegebedürftigen belief
sich Ende 2015 auf rund
2,86 Millionen Menschen.
Dabei ist zu beobachten:
Die Mundgesundheit von
Pflegebedürftigen und
Menschen mit Behinderung
ist schlechter als die des
Bevölkerungsdurchschnitts.
Der Tag der Zahngesund-
heit 2018 richtet den Fokus
darauf, wie die Mundge-
sundheit speziell bei Men-
schen mit einem Pflegegrad
oder einer Behinderung
verbessert werden kann.
Einen wichtigen Beitrag da-
zu leisten neue präventive
Maßnahmen zur Verhütung
von Zahnerkrankungen, auf
die diese Menschen seit dem
1. Juli 2018 einen Anspruch
haben.
„Es ist viel zu häufig zu
beobachten, dass ein Pflege-
grad oder ein körperliches
Handicap in Deutschland
gleichbedeutend mit einer
schlechten Mundgesundheit
sind. Werden Patienten, die
vormals einen recht guten
Mundgesundheitsstatus
hatten, pflegebedürftig, gibt
es einen regelrechten Ein-
bruch. Auch sind zahlreiche
Regelungen der ambulanten
Betreuung nicht auf die
spezifischen Belange von
Menschen mit Behinderun-

gen ausgerichtet“, erklärt
Prof. Dr. Dietmar Oester-
reich, Vizepräsident der
Bundeszahnärztekammer
(BZÄK). „Vor allem das
Risiko für Karies, Parodon-
tal- und Mundschleimhau-
terkrankungen ist bei Men-
schen mit Behinderung und
Pflegebedürftigen deutlich
erhöht.“

Neue präventive
Leistungen

Das wirkt sich negativ auf
die Gesamtgesundheit aus.
Zudem schränken Schmer-
zen, Mundtrockenheit oder

nicht mehr alles essen zu
können die Lebensqualität
deutlich ein.
Diese Leistungen sollen die
Mundgesundheit bei Men-
schen mit Behinderungen
und Pflegebedarf stärken:
• die Erhebung des Mund-
gesundheitsstatus’, wobei
der Pflegezustand der Zäh-
ne, des Zahnfleisches, der
Mundschleimhäute und des
Zahnersatzes beurteilt wird,
• die Erstellung eines Mund-
gesundheitsplans, der Aus-
kunft über die individuelle
Mund- und Prothesenpflege
gibt,
• die Aufklärung über die

Bedeutung der Mundhygi-
ene und über Maßnahmen,
wie die Mundgesundheit
erhalten werden kann,
• das Entfernen harter Zahn-
beläge.

Diese Zahnvorsorge-
Leistungen können die Be-
troffenen zweimal jährlich
in Anspruch nehmen.
Zahnärzte können die neuen
Versorgungsmaßnahmen
in der Praxis, in häuslicher
Umgebung und in Pfle-
ge- bzw. Behindertenein-
richtungen durchführen.
„Mit den neu eingeführten
Präventionsleistungen

sind die notwendigen
Grundlagen für die Ver-
besserung der Versorgung
aller pflegebedürftigen
Menschen und vieler Men-
schen mit Behinderungen
geschaffen worden“, freut
sich Dr. Michael Kleine-
brinker, Referatsleiter beim
GKV-Spitzenverband. „Wir
hoffen, dass diese Leistun-
gen von möglichst vielen
Menschen angenommen
werden. Insgesamt können
bis zu vier Millionen Ver-
sicherte davon profitieren,
da nicht jeder Mensch mit
Behinderung und Pflegebe-
darf Unterstützung bei der
Mundgesundheit benötigt.“

Tag der Zahngesundheit 25. Sep
tember

Gesund beginnt im Mund – bei
Handicap und Pflegebedarf

Um Zahn-Probleme im Alter so gering wie möglich
zu halten, sollte so früh wie möglich mit der Zahn-
pflege begonnen werden. Foto: proDente e.V.
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Praxis für Ganzheitliche Zahnheilkunde
& Umwelt-Zahnmedizin Joachim Unger

Breslauer Straße 2
D-24837 Schleswig

Tel.. 04621-22041
Fax: 04621-21957

feelinggood@foni.net
www.feelinggooood.de

Termine nach Vereinbarung

zahnarzt-dr-matzen@kjkmail.dezahnarzt-dr-matzen@kjkmail.de

DENTAL
IMPORT SCHMIDT

Seit über 15 Jahren !!!
Dental Import Schmidt
Stolkerfelder Straße 6
D-24890 Stolk
Telefon 0 46 23-18 93 20
Telefax 0 46 23-18 93 22
info@dental-import-schmidt.de

MitIhremLächelndieWelterobern?
Vertrauen Sie uns - wir bieten Qualitäts-Zahnersatz, der nicht die Welt kostet.

Bis zu 5 Jahre Garantie! Bis zu 60% unter deutschen Laborpreisen!

Fordern Sie unser Infomaterial an oder besuchen Sie uns im Internet: www.Dental-Import-Schmidt.de

Kieler Str 2 · 24376 Kappeln
Telefon (0 46 42) 15 92 · Telefax (0 46 42) 36 90

E-Mail: info@dentalis-kappeln.de

Inh. Jörg Blohm

e.K.

Aus der Geschäftswelt

Herzlic
h

willkommen!

Dein McDonald‘s Restaurant
in Schleswig, Schleidörfer Str. 1a
www.mcdonalds.de

Gern können Sie sich an uns wenden, wenn Sie eine
Klein- oder Familienanzeige aufgeben möchten oder
wenn Sie Fragen rund um Ihre Wochenzeitung haben.

Natürlich haben wir auch für Kritik und Anregungen
immer ein offenes Ohr. Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie
und werden Ihre Anfrage schnellstmöglich beantworten.

... und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

WIR SIND FUR SIE DA ...

Montag von 8 bis 18 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 9 bis 17 Uhr
Freitag von 9 bis 16 Uhr

Am Friedenshügel 2 | 24941 Flensburg
Telefon 0461 588-8 | Fax 0461 588-58
E-Mail: ktv-verlag@moinmoin.de

Dr.med S. Jonas
Fachärztin für
Mund-, Kiefer-,
Gesichtschirurgie
plastische
Operationen

Seminarweg 4
24837 Schleswig
04621 301 48 84

Zertifizierte
Tätigkeits-
schwerpunkte
Ästhetische
Gesichtschirurgie
Implantologie

Infos unter:
www.mkg-schleswig.de

Neu bei Mc Donalds:
Jetzt mit Bestellsäulen
Schleswig (ife) – Seit
dem 13. September sind
die Umbauarbeiten in
der Schleswiger Mc Do-
nalds-Filiale beendet.
Die Gäste können sich
auf ein neues Restaurant-
Erlebnis freuen. Der ge-
samte Gäste-Bereich ist
erneuert worden (Boden,
Wände, Mobiliar).
Die bedeutendste Neu-
heit: im Eingangsbereich
befinden sich nun zwei
Bestell-Säulen; man kann
dort wie auf einem gro-
ßen Smartphone sein Me-
nü zusammenstellen und
gleich bestellen. „Dann
werden die Gerichte
frisch produziert, und sie
werden den Gästen zum
Tisch gebracht“, sagt

Elvira Aulich, die Res-
taurantleiterin. „Mehr
Restauranterlebnis“ ist
angesagt; immer ist auch
ein Mitarbeiter für den
Restaurantbereich an-
sprechbar.
Die Schleswiger Filiale
gehört jetzt zu den „Re-
staurants der Zukunft“
(RDZ), und man kann
dort die „Signature Coll-
ection“ mit neu kreierten
Burgern, z.B. Signature
BBQ Beef oder Chicken,
erhalten.
„Die ganze Palette unse-
res Angebots ist auf den
Bestell-Säulen einseh-
bar“, sagt Elvira Aulich.
Das Restaurant bildet
auch neue Mitarbeiter/
innen aus.

Auch die Schleswiger Mc Donalds-Filiale ist jetzt mit Bestellsäulen ausgestattet Foto: Feldmann

Treia schaut gespannt nach Ahrenviölfeld
Treia (ckb) – – Da Ahren-
viölfeld nur vier Kilometer
von Treia entfernt liegt,
passieren täglich viele
Nordfriesen aus dem klei-
nen Dorf die Kreisgrenze,
um ihre Einkäufe in Treia
zu tätigen.
Andersherum schauen die
örtlichen Kaufleute nun
mit großem Interesse nach
Ahrenviölfeld, wo Dipl.-
Ing. Joachim Selle gerade
eine spannende Initiative
gestartet hat: Sein Ziel ist
es, die an der Bahnstrecke
Husum-Jübek gelegenen
Haltestationen Ahrenviöl-

feld, Sollbrück, Ohrstedt-
Bahnhof, Schwesing und
Rosendahl zu reaktivieren.
Dort rauscht der Regional-
express seit 1994 ohne Halt
durch.
Im Auftrag des Ahrenviöl-
felder Gemeinderats und
mit Unterstützung des hier
ansässigen Stadtplaners
Prof. Dr.-Ing. M. Arch. J.
Alexander Schmidt will
Joachim Selle dazu sehr
kurzfristig eine Machbar-
keitsstudie erstellen. Diese
soll dann dem Wirtschafts-
ministerium vorgelegt wer-
den, damit die Idee noch in

den landesweiten Nahver-
kehrsplan 2019-2024 aufge-
nommen werden kann.
Da auch Treia davon pro-
fitieren könnte, würde die
Bahn auf dieser Strecke
hier und da wieder halten,
möchte er nun auch die hie-
sigen Bürger informieren
und sie mit seinem general-
stabsmäßig ausgearbeiteten
Plan begeistern. Der Vor-
trag findet am kommenden
Dienstag, 25. September,
19.30 Uhr, im Osterkrug
statt.
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